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Innenministerium Rheinland-Pfalz spricht sich für zukunftsfähige Fortentwicklung der
polizeilichen Kriminalitätsbekämpfung aus.

Arbeitsergebnisse der AG Kriminalitätsbekämpfung bilden Grundlage für
strategische Feinjustierung im Bereich der Kriminalpolizei.

Der BDK Rheinland-Pfalz begrüßt die Entscheidung des Ministeriums des Innern und für Sport (MdI) die Kriminalpolizei in
Rheinland-Pfalz noch schlagkräftiger aufzustellen. Mit dem heute von Herrn Staatsminister Ebling vorgestellten
Veränderungen im Bereich der Kriminalitätsbekämpfung entspricht das rheinland-pfälzische Inneressort den langjährigen
Forderungen des BDK an eine moderne Kriminalpolizei und damit zugleich an eine effektive und effiziente
Verbrechensbekämpfung.

Die jetzt ins Feld geführten und zu erwartenden Kurskorrekturen entsprechen insoweit auch dem vom BDK bereits in 2021
vorgelegten Strategiepapier „Zukunftsoffensive Kriminalpolizei Rheinland-Pfalz“.

Christian Soulier, Landesvorsitzender des BDK Rheinland-Pfalz, begleitete die Arbeit der AG Kriminalitätsbekämpfung eng. Er
bewertet die daraus resultierenden und jetzt vom MdI getroffenen Entscheidungen als einen sehr bedeutsamen Schritt.

„Die Erscheinungsformen von Kriminalität haben sich bereits erheblich stark
verändert. Kriminalität wird auch künftig komplex, dynamisch und zugleich
flexibler sein. Hierauf muss die Polizei reagieren.“

Für Rückfragen, Interviewanfragen, O-Töne etc. steht Ihnen Herr Christian Soulier jederzeit gerne
zur Verfügung (Mobil: 0151 65170511).

Bund Deutscher Kriminalbeamter
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